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Stelle -Gesuch.
Ein Mann gesetzten Alters, sehr zuverlässig, sucht in

einem Seidengeschäft oder verwandter Branche
Stelle, gleich welcher Art. Bewerber ist in der Textil-
branche durchaus erfahren; beste Zeugnisse (event, auch
für elektr. Betrieb).

Offerten sub Chiffre D. K 1247 an die Expedition
des Blattes.

AUG. FURRER,
Thalwil :: Telephon ::

Fabrikation von

Webeblättern
für Seide, Wolle, Leinen und Metalltnch

Micro-Soieries.
Das vollkommenste

und zweckdienlichste

Mikroskop zur
Untersuchung von
Geweben u. Textil-
materialien ist das
von Optiker J.Gambs
in Lyon hergestellte
„Micro-Soieries".
Preis des Instrumentes
mit drei Linsen für
10, 20 und 40 fache
Vergrößerung Fr. 00.
Nähere Angaben sind
durch den Vertreter,
Fritz Kaescr, Me-**

tropol, Zürich, erhältlich.

Vorzüglich erhaltene

Seidenwebstühle
1249

und sonstige Webereieinrichtungsstücke sind selten hilligHn zu verkaufen hGeh. Anträge unter „Gelegenheitskauf 6699" an die
Annoncen-Expedition Rndolf Mosse, Wien I.

EMS Ausstellungswesen 0000
Was Ausstellungen nützen. Auf (1er Weltausstellung in Gent

fand vor einigem Tagen ein Festmahl statt, das von den Präsi-
deuten der deutschen Ausstellung veranstaltet wurde und durch
die Teilnahme leitender Persönlichkeiten d-T Genter Weltausstellung,
Vertreter des belgischen Arbeitsministeriums und vieler deutscher
Aussteller einen glänzenden Verlauf nahm. Während des Mahles
gab der Präsident des Ausstellungskomitees,. Prof. Dr. Heinrich
Becker, Frankfurt a. M., bekannt, daß die deutschen Aussteller be-
reits einen ausgezeichneten Erfolg erzielt haben. In der Halle, in
der hauptsächlich Textilmaschinen ausgestellt seien, sind bereits
V er k flu f'e i n d er II öh e vo n 3 Mi Iii one n M a r k abgeschlossen
worden. Hierzu erklärt Herr de Hemptinne, belgischer Staats-
kommissar der Ausstellung und einer der bedeutendsten Textil-
industriellen des Landes, daß die von der deutsehen Industrie aus-
gestellten Textilmaschinen zeigen, daß dieser Industriezweig auf
einer Stufe der Vervollkommnung stehe, die man vor einigen Jahren
kaum erwartet hätte. Damals hatte England den Markt beherrscht,
heute tritt Deutschland erfolgreich mit England in den Wettbe-
werb ein.

Stickereiansstellung. Der Regierungsrat des Kantons St. Gallen
beantragte dem Großen Rate, gestützt unfein bezügliches Gesuch,
an die auf etwa 504)00 Fr. bezifferten Kosten der Veranstaltung
einer Stickereiausstcllung anläßlich der nächstjährigen Landesaus-
Stellung in Bern einen Stuatsbeitrag von 10,000 Fr. auszurichten.

England und Deutschland und die Weltansstellung in San Fran-
cisco. In Deutscliland ist neuerdings eine Wendung zugunsten
der Beschickung der Weltausstellung in San Francisco eingetreten,
immer lauter werden die Stimmen, die von einem Fernbleiben ab-
mahnen und auch Generaldirektor Ballin vom Norddeutschen
Lloyd hat sich neuerdings aus leicht verständlichen Gründen, mit
Nachdruck für eine Beteiligung ausgesprochen. In England, wo
man offiziell schon erklärt hat, der Ausstellung fern bleiben zu
wollen, ist nun, unter dem Eindruck der wachsenden Wahrschein-
liebkeit deutscher Beteiligung, plötzlich auch ein Wechsel der
öffentlichen Meinung bemerkbar. So tritt die „Times" auf einmal
nachdrücklich dafür ein, daß England nach San Francisco gehe.
Während noch vor wenigen Tagen Greys ablehnende Haltung all-
gemein gebilligt wurde, bezeichnet das Blatt jetzt diese Entsrliei-
dung als schweren Fehler, hofft aber, daß, wenn die Regierung
dabei bleibe, der Patriotismus der englischen Fabrikanten und
Kaulleute den Irrtum gutmachen werde.

Inserate
finden weiteste Ver-

breitung in den
Mitteilungen über
Textii-Industrie.

Seidenstoffe.
Fabrikant sucht tüchtigen, jfingern

Angestellten
der bisher in gleicher Branche tätig
war, Sprachkenntnisse besitzt und sich

für Korrespondenz und Verkauf eignet.
Für strebsamen Kaufmann sichere

Lebensstellung.
Gefl. Offerten mit Angahe der Ge-

haltsanspriiche an die Expedition sub.

Chiffre U. T. 1245.

Völlig neubearbeitet erfcheint in oierter Auflage: -

Brehms Tierleben
Unter mitarbeit heroorragender Zoologen herausgegeben oon

Profeffor Dr. Otto zur Straffen

int etva 2000 Abbildungen im Text und auf mehr als 500 Tafeln in farbendruck,
flijung und Holzfchnitt fotoie 13 Karten

13 Bände in Halbleder gebunden zu je 12 Marh

Verlag des Bibliographilchen Tnftitufs in Ccipzig und Wien <
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